
Dokumenten-Management

CMIS, DOMEA® und Windows-Explorer verbinden
Mit der Lösung CMIS-X Verwaltungsdokumente  

schnell und einfach im Dokumenten-Management-System ablegen und bearbeiten

Speziell für Verwaltungen hat Materna mit CMIS-X 
einen neuen Lösungsansatz für den Einsatz von  
Dokumenten-Management-Systemen (DMS) entwi-
ckelt. CMIS-X ist für alle Anwender bestens geeignet, 
die mit den Bedienoberflächen von Microsoft Windows 
und Microsoft Office vertraut sind und diese auch für 
das Ablegen in hierarchischen Ablagestrukturen nut-
zen wollen. Hierzu verbindet die Lösung von Materna 
CMIS-kompatible Dokumenten-Management-Syste-
me, wie zum Beispiel DOMEA von OpenText, mit dem 
Explorer von Microsoft und stellt dem Anwender die 
aus dem DMS bekannten Funktionen auch im Explo-
rer bereit.

Der Standard CMIS

CMIS (Content Management Interoperability Services) 
ist die Spezifikation für Content-Management-Inter- 
operabilität im Enterprise Content Management 
(ECM). Der Standard sorgt für einen einheitlichen Zu-
griff von Geschäftsapplikationen auf die oft proprietä-
ren Content Repositories bei ECM-Systemen. 

Mit CMIS können Informationen über Internet-Pro-
tokolle unter und zwischen Dokumenten, Systemen, 
Herausgeber und Repositories innerhalb der Organi-
sation und zwischen Organisationen hinweg gemein-
sam genutzt werden – alle in einem herstellerneutra-
len Format. 

Der CMIS-Standard unterstützt die grundlegende  
Dokumentverwaltung, wie etwa Dokumente erstel-
len, lesen, aktualisieren, löschen sowie ein- und aus- 
checken einschließlich Dokumentversionen und ihren 
Metadaten

• Management Summary

Dokumenten-Management-Systeme (DMS) sind 
anspruchsvoll im Handling, haben einen hohen 
Funktionsumfang und oftmals keine intuitive Benut-
zeroberfläche. Doch werden Behörden nicht um die 
Einführung elektronischer Akten umhin kommen, 
wenn sie die Pflichten zur Akteneinsicht, der elek-
tronischen Bereitstellung von Informationen und den 
Schriftformersatz im Verwaltungsverfahren erfüllen 
wollen. All diese Anforderungen stellt auch das 
E-Government-Gesetz (EGovG) des Bundes. Viele 
Institutionen haben sich bereits in der Vergangen-
heit am DOMEA-Konzept orientiert und auch schon 
frühzeitig mit dem Einsatz entsprechender Software-
Lösungen begonnen. Für diese Anforderungen hat 
Materna die Lösung CMIS-X entwickelt, die auf dem 
internationalen Standard CMIS (Content Manage-
ment Interoperability Services) basiert.

Transparent und benutzerfreundlich dank CMIS

Mithilfe der Integrationslösung von Materna arbeiten 
die Anwender in der gewohnten Explorer- und Office-
Oberfläche. Sie können aber weiterhin den Komfort 
und zahlreiche Funktionen ihres DMS nutzen und 
Dokumente regelkonform ablegen. Das DMS arbei-
tet für den Anwender unmerklich im Hintergrund. 
Dem Anwender bietet sich ein hierarchischer Zugriff 
auf Aktenplan, Akten, Vorgänge und Dokumente. Er 
erhält einen transparenten Zugriff auf alle wichtigen 
DMS-Funktionen. Metadaten werden übersichtlich 
unter anderem im Windows-Detailbereich angezeigt. 
Ein anpassbares Maskendesign ermöglicht spezielle 
Darstellungsformen je nach Projektszenario.



Das DMS stellt sich dem Benutzer als Windows-Ord-
ner dar. Damit wird das Anlegen von Dokumenten im 
DMS zum Kinderspiel: Dokumente lassen sich per 
Drag & Drop oder dem gewohnten „Speichern unter“-
Dialog aus dem Office-Programm heraus ablegen. 
Auch das Ablegen von E-Mails zu einem Vorgang  
erfolgt durch einfaches Drag & Drop aus Outlook. 
Neue Vorgänge inklusive Dokumenten lassen sich 
leicht und sicher erstellen. Vorgänge, Dokumente, 
Dokumentordner und Referenzen lassen sich wie 
gewohnt verschieben und kopieren. Dank automati-
siertem Check-In und Check-Out kann der Anwender 
Dokumente revisionssicher bearbeiten. Die Integra-
tion von Arbeitskörben und Eingangsstelle sowie der 
Einsatz von Postmappen unterstützen die wichtigsten 
Workflow-Funktionalitäten

Integrierter Funktionsumfang von CMIS-X

• Zugriff auf alle CMIS-fähigen Dokumenten- 
Management-Systeme

• Nahtlose Integration der DMS-Umgebung in den 
gewohnten Windows Explorer

• Nahtlose Integration in Microsoft Office bzw. 
Outlook

• Frei konfigurierbare Metadaten-Masken und 
Layout

• Übersichtliche Darstellung der Metadaten im 
Windows-Detailbereich

• Anlegen, Verschieben und Protokollieren von  
Objekten (Dokumente, Ordner etc.) und Referen-
zen per Drag & Drop sowie Copy & Paste

• Revisionssicheres Bearbeiten von Dokumenten 
durch automatisiertes Check-In und Check-Out

• Verwalten von Suchabfragen und Favoriten
• Anlegen von Windows-Verknüpfungen auf  

Objekte (Ordner, Akten, Vorgänge etc.) im DMS
• Vorschauansicht auf Dokumente durch Nutzung 

der Windows-Preview
• Konvertierung von Dokumenten nach PDF/A

Dokumenten-Management

Materna GmbH

Materna deckt das gesamte Leistungs-
spektrum eines Full-Service-ITK-Dienst-
leisters im Premium-Segment ab: von der 
Beratung über Implementierung bis zum 
Betrieb. Zielgruppe sind IT-Organisationen 
sowie Fachabteilungen in Privatwirtschaft 
und Verwaltung. 
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CMIS, DOMEA® und Windows-Explorer verbinden
Mit der Lösung CMIS-X Verwaltungsdokumente  

schnell und einfach im Dokumenten-Management-System ablegen und bearbeiten

• Direkte Bearbeitung der Dokumente mit  
Microsoft Office 2010/2013 und Adobe Acrobat

• Zusätzliche Features beim Zugriff auf OpenText 
DOMEA
• Hierarchisches Arbeiten mit Aktenplänen, 

Akten, Vorgänge, Postmappen etc.
• Nutzung von DOMEA VBS-Funktionalitäten, 

wie z. B. Weiterleiten und Delegieren von 
Objekten

• Zugriff auf den persönlichen Arbeitskorb, 
Gruppenarbeitskörbe, Eingangsstelle und 
DMS-Ablage

Vorteile von CMIS-X

• Einfache intuitive Bedienung
• Vollständig integriert durch CMIS
• Geringer Schulungsaufwand
• Vollständige Unterstützung der  

revisionssicheren DMS-Ablage
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